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Paulinenpflege Winnenden 
Backnanger Werkstätten
Werkstatt K
Stuttgarter Straße 139
71522 Backnang 

Dagmar Mascré
Tel.:.07191 183-172
Fax:.07191 183-154
dagmar.mascre@paulinenpflege.de

Sie finden uns unter: www.paulinenpflege.de
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Unser Förder- und Betreuungsbereich

Im Mittelpunkt steht hier steht die Lebensqualität 
für Menschen, die aufgrund der Schwere ihrer 
Behinderung eine einfühlsame Begleitung brauchen. 
Dies wird durch entsprechendes Fachpersonal im 
Rahmen einer individuellen Teilhabe- und Förderpla-
nung gewährleistet. Teilhabeangebote gibt es in 
unterschiedlichen Bereichen. Sie orientieren sich an 
den Bereichen: 

 ■ Kommunikation
 ■ Wahrnehmungsschulung
 ■ Motorische Aktivierung
 ■ Arbeitstherapie

Begleitung und Bildung

Ein besonderer Schwerpunkt der Teilhabe und 
Förderung stellt das Erlangen und der Erhalt von 
lebenspraktischen Fertigkeiten dar. Eine einfühlsa-
me pflegerische Versorgung und ein vertrauens-
voller Umgang miteinander sind die Voraussetzung 
für eine persönliche Weiterentwicklung. Um allen 
Bedürfnissen zu entsprechen, findet eine enge Zu-
sammenarbeit mit Angehörigen, Ärzten Logopäden, 
Physio- und Ergotherapeuten, Orthopädiemechani-
kern und gegebenenfalls anderen Disziplinen statt.
Der Austausch mit Angehörigen und die Begleitung 
bei Lebensveränderungen nehmen einen besonde-
ren Stellenwert ein.
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Werkstatt K
Berufsbildungsbereich
Arbeitsbereich und FuB

für Menschen mit  
körperlichen Einschränkungen
und erworbenen  
Hirnschädigungen



Die Paulinenpflege Winnenden
Die Paulinenpflege Winnenden ist eine soziale Ein-
richtung der Jugend- und Behindertenhilfe sowie der 
sozialen und beruflichen Rehabilitation. Als diakonische 
Einrichtung betreut und fördert sie ca. 4000 Menschen 
mit Behinderung oder sozialer Benachteiligung.

Die Backnanger Werkstätten
Im Jahr 1977 wurden die Backnanger Werkstätten der 
Paulinenpflege Winnenden e.V. gegründet mit dem 
Ziel, Menschen mit Behinderungen zu beschäftigen, 
zu fördern und zu betreuen. Wir bieten dazu Verpa-
ckungs-, Sortier- und Montagetätigkeiten, Beschäf-
tigung in Metall- und Kunststoffbearbeitung, Textil-
fertigung, Korbflechterei, Haus- und Landwirtschaft 
sowie EDV an.

Die Werkstatt K
Die Werkstatt K der BKW besteht seit dem Jahr 2001 
und hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen und erworbenen 
Hirnschädigungen zu betreuen und sie in ihrer Leis-
tungsfähigkeit, im Rahmen des Eingangsverfahrens/
Berufsbildungs bereiches und Arbeits bereiches, zu 
fördern und beschäftigen. Ein weiteres Betreuungs-
angebot unter dem Dach der Werkstatt K ist der 
Förder- und Betreuungsbereich. 

Unser Bildungs- und Arbeitsangebot
Eingangsverfahren/Berufsbildungsbereich:

Wir bieten Menschen mit körperlichen Behinderungen 
ein dreimonatiges Eingangsverfahren und einen zwei-
jährigen Berufsbildungsbereich auf der Grundlage des 
Fachkonzeptes der Bundesagentur für Arbeit. Leistungs-
träger dieser Maßnahme sind die zuständigen Arbeits-
agenturen oder der Rentenver sicherungsträger.

Mögliche Arbeitsbereiche:

Im Anschluss ist im Rahmen einer sozialversicherten 
Beschäftigung, eine Eingliederung und Teilhabe am 
Arbeitsleben in folgenden Sparten möglich:  

 ■ Industrielle Montage, Laserbeschriftung,  
Verpackungsarbeiten

 ■ Computerarbeiten (z.B. Telefonakquise)
 ■ Qualitätsprüfungen
 ■ Lagertätigkeiten
 ■ Verwaltungsarbeiten

Hierbei handelt es sich um Arbeitsplätze innerhalb der 
Einrichtung oder auch außerhalb bei kooperierenden 
Firmen und Ein richtungen der Region. Leistungsträger 
dieser Maßnahme ist in der Regel der örtliche Sozialhil-
feträger.

Wir realisieren unsere Angebote durch
 ■   qualifizierte Fachkräfte zur Gewährleistung von  

fachkundiger Anleitung, Förderung und Unter-
stützung im Rahmen einer individuellen Teilhabe-
planung

 ■   begleitende Dienste als Ansprechpartner für 
Beschäftigte, Angehörige und Betreuer 

 ■  Unterstützung bei der Abwicklung von Formali-
täten, der Organisation der Arbeit und dem 
Herstellen von Kontakten zu Ämtern, Leistungs-
trägern und Fachdiensten

 ■   die Durchführung von diversen Fortbildungs-
angeboten zur Weiterentwicklung der Arbeits-
kompetenzen oder der persönlichen Situation

 ■   arbeitsbegleitende Angebote (div. Gruppen- 
aktivitäten, Sport, Schwimmen uvm.)


